40 Jahre Städtische Musikschule Waidhofen/Thaya

25 Jahre Ballettklasse Badura-Scheidl

11. Ballettabend

18. Mai 1996, 19.00

Kostüme: Elfriede Badura Scheidl

Regie:   Elfriede Badura-Scheidl


     Ulrike Hassler

Ton: Boris Badura

Licht: Gregor Badura


  Stephan Kainz

D I E   P U P P E N F E E

Musik: Josef Bayer

Choreographie und Einstudierung: Elfriede Badura-Scheidl







    (nach Josef Hassreiter)

Bühnenbild: Günther Draxler

Ein Spielwarenhändler..................................Beate-Maria Schlüter

sein Gehilfe...................................................Melanie Kowar

Lehrbub.........................................................Magdalena Gradwohl

Ein reicher Lord.............................................Anna-Maria Henkel

dessen Frau....................................................Katharina Ledl

deren Kinder..................................................Bernhard Bläuel









Ingo König








Dominic Kühtreiber








Stefanie Pfeiffer









Magdalena Püspök

Ein Bauer.......................................................Nora Hertlein

Dessen Weib..................................................Hannelore Lauter

Deren Kinder.................................................Astrid Pöppl









Sarina Sommer

Puppen:

Chinese.........................................................Kerstin Popp

Oberösterreicherin........................................Elisabeth Wagner

Papa-Mama-Puppe.......................................Nicole Pusch

Chinesin........................................................Katharina Auer

Spanierin.......................................................Christa Fuchs

Japanerin.......................................................Claudia Haider

Ungarin.........................................................Christina Rössler

Poet...............................................................Silvia Bicker

Columbine....................................................Verena Höbinger

Polcinello......................................................Kathrin Eggenberger

Die Puppenfee...............................................Birgit Tobolka

Trommlerin...................................................Hannelore Lauter

Rosa Babypuppen:

Nadine Dörre





Sarina Sommer

Claudia Hammerschmied



Astrid Stögerer

Doris Höbinger





Tanja Traxler

Weiß-blaue Babypuppen:

Eva Burgstaller





Doris Mayer

Marlene Havlik





Katrin Kargl

Cornelia  Höchtl




Verena Öhlknecht

Walzerpuppen:

Alexandra Antreich




Magdalena Gradwohl

Marlene Havlik





Stefanie Jank

Astrid Pöppl





Venda Schubertova

Wursteln:

Bernhard Bläuel





Domenic Kühtreiber

Andrea Kerschner




Carina Pescher

Ingo König





Tina Trötzmüller

Oberösterreicherinnen:
Renana Buchebner




Julia Prinz

Carina Herbeck





Nina Schreiber







Rahel Werner

Trommelhasen:

Sandra Fuchs





Sonja Polt

Natascha Hofbauer




Verena Popp

Nadine Matzinger




Christina Rössler

Spanierinnen:

Veronika Hadl





Nina Pöltner

Marlene Havlik





Iris Schwei

Marianna Jelinek




Katharina Wegscheider

Chinesinnen:

Amira Ben Saoud




Astrid Hofmann

Melanie Gary





Birgit Pichler
Tanja Hofbauer





Eva Pöschl
Japanerinnen:

Tamara Gary





Janine Märkl

Marianne Köck





Anna Pöschl

Sophie König





Caroline Warzl

Auslagepuppen:

Amira Ben Saoud




Sophie König
Silke Gart






Birgit Pichler
Tamara Gary





Carina Pomaßl

Margarete Greiner




Anna Pöschl

Astrid Hofmann





Eva Pöschl

Marianne Köck





Caroline Warzl
A S C H E N B R Ö D E L

Musik: Johann Strauß

Bühnenbild: Elfriede Badura-Scheidl



   Christine Kainz

Ort und Zeit der Handlung: Ein Wiener Putzmachersalon und ein 





 Fürstenschloß zur Biedermeierzeit

Aschenbrödel.................................................Verena Höbinger

Die Inhaberin des Putzmachersalons

Aschenbrödels Stiefmutter............................Annette Weiss

ihre Töchter...................................................Nicole Pusch









Katrhrin Eggenberger

Prinz...............................................................Silvia Bicker
dessen Sekretär............ ..................................Beate-Maria Schlüter
der Fürst, Vater des Prinzen..........................Claudia Haider

die Fürstin......................................................Elisabeth Wagner

die kleine Schwester des Prinzen...................Magdalena Püspök

die gute Fee....................................................Birgit Tobolka

Näherinnen.....................................................Kathi Auer









Claudia Haider









Hannelore Lauter









Katharina Ledl

Verkäuferinnen..............................................Christa Fuchs









Kerstin Popp

Birgit Tobolka

Elisabeth Wagner

Zwei Grafen...................................................Christa Fuchs









Kerstin Popp

Zwei Kundinnen............................................Magdalena Püspök









Christina Rössler

Prinzessinnen.................................................Birgit Tobolka









Kathi Auer









Katharina Ledl









Silvia Bicker








Hannelore Lauter

Tauben:

Taubenkönigin: Verena Öhlknecht

Renana Buchebner




Katrin Kargl

Nadine Dörre





Andrea Kerschner

Claudia Hammerschmied



Carina Pescher

Carina Herbeck





Astrid Stögerer

Daniela Herynek




Tina Trötzmüller

Doris Höbinger





Rahel Werner


Ballettkinder:

Nadine Dörre





Cornelia Höchtl

Claudia Hammerschmied



Doris Meyer

Daniela Herynek




Verena Öhlknecht

Doris Höbinger





Astrid Stögerer

Ballgäste:

Damen






Herren
Alexandra Antreich




Veronika Hadl

Sandra Fuchs





Marlene Havlik


Magdalena Gradwohl 



Natascha Hofbauer

Stefanie Jank





Marianna Jelinek

Nadine Matzinger




Astrid Pöppl
Sonja Polt 






Christina Rössler
Nina Pöltner





Venda Schubertova
Verena Popp





Iris Schwei

Sarina Sommer 





Tanja Traxler
Katharina Wegscheider 

Tarantella

Alexandra Antreich




Astrid Pöppl

Magdalena Gradwohl




Sarina Sommer

Veronika Hadl





Tanja Traxler

Marlene Havlik

Mazurka

Damen






Herren
Nadine Dörrre





Eva Burgstaller

Claudia Hammerschmied



Daniela Herynek

Cornelia Höchtl





Doris Meyer

Katharina Wegscheider



Astrid Stögerer
Csardas

Renana Buchebner




Verena Öhlknecht

Carina Herbeck





Carina Pescher

Doris Höbinger





Tina Trötzmüller

Katrin Kargl





Rahel Werner

Andrea Kerschner

Wienerinnen

Sandra Fuchs





Sonja Polt

Magdalena Gradwohl




Nina Pöltner

Natascha Hofbauer




Verena Popp

Stefanie Jank





Christina Rössler

Marianna Jelinek




Venda Schubertova

Nadine Matzinger




Iris Schwei

I n h a l t

1. Akt

Ein Wiener Putzmachersalon der Biedermeierzeit: Näherinnen und Verkäuferinnen sind eifrig beschäftigt. Die Besitzerin des Geschäftes kommt mit ihren beiden Töchtern, um die Tätigkeit der Mädchen zu

Kontrollieren und auch Aschenbrödel, ihre Stieftochter, zur Arbeit anzuhalten. Zwei Kundinnen kommen und suchen Kleider aus.

Es erscheint der Sekretär des Prinzen, um Einladungen zum Ball seines Herrn zu überbringen. Die Mutter überlegt sogleich, was sie und ihre Töchter anziehen könnten. Daß auch Aschenbrödel eine Einladung bekommt, versucht sie zu verhindern. Es folgen hektische  Ballvorbereitungen., bis alle Mädchen buchstäblich am Boden liegen. Der Sekretär steckt jetzt auch Aschenbrödel eine Einladung zu, aber sie beteuert, sie dürfe von den vielen Kleidern, die da hängen, keines anziehen.

Mutter und Töchter eilen zum Ball. Vorher streut die Mutter dem Aschenbrödel noch Erbsen auf, die sie einsammeln sollen. Die Tauben aber helfen Aschenbrödel dabei. Es erscheint eine gute Fee und bringt Aschenbrödel ein wunderschönes Kleid, so daß auch sie zum Ball gehen kann.

2. A k t

Der Ball beim Fürsten, dem Vater des Prinzen, ist im vollen Gange. Die Ballgäste tanzen eine Quadrille, und die Ballettkinder tragen mit einem Tanz zum Gelingen des Festes bei. Die Inhaberin des Putzmachersalons erscheint und die beiden Schwestern tanzen mit zwei Grafen je einen Pas de deux. Als nächste Ballgäste stellen sich fünf Prinzessinnen vor, von denen sich der Prinz eine als Gemahlin aussuchen soll.

Schließlich kommt das Aschenbrödel als verspäteter Ballgast. Sie gefällt dem Prinzen sofort, und er tanzt mit ihr einen Walzer. Mit Schlag Mitternacht aber läuft das Aschenbrödel davon, und der Prinz findet nur noch ihren Schuh.

3. A k t

1. Bild:
Vor dem Putzmachersalon finden sich Leute aus der ganzen  Österreichisch-Ungarischen Monarchie ein: Italienerinnen, Polen und Polinnen, Ungarinnen und Wienerinnen, und tanzen ihre Nationaltänze. Der Prinz kommt mit dem Schuh und sucht unter ihnen das Mädchen, dem der Schuh paßt.

2. Bild:

Im Putzmachersalon sind die Mädchen wieder bei der Arbeit, und das Aschenbrödel tanzt in Erinnerung an den Ball ein verliebtes Solo. Mutter und Schwestern betreten den Salon. Schließlich erscheint auch hier der Prinz mit seinem Sekretär, um das Mädchen, dem der Schuh paßt, zu suchen. Die beiden Schwestern  und auch Näherinnen und Verkäuferinnen probieren den Schuh, aber vergeblich. Schließlich entdeckt der Prinz in einer Ecke das Aschenbrödel, das sich inzwischen wieder das schöne Kleid angezogen hat. Jetzt erkennt er sie wieder, der Schuh paßt, und einem glücklichen Ende steht nichts mehr im Wege. 

ERINNERUNGEN  AN DEN  1. BALLETTABEND  1972

Franz Lehar: „Die lustige Witwe“

Jaques Offenbach: Orpheus in der Unterwelt“
Can-Can

Sabrina Apfelthaler





Berta Auer (geb. Proidl)

Gabriele Bogg (geb. Braunsteiner)

Silvia Dörre (geb. Adamowitsch)

Birgit Hadl



Brigitte Kranyak

Sabine Kühtreiber (geb. Lapacka)

Martina Steindl (ge. Zlabinger)

Ingeburg Trötzmüller (geb. Freitag)

Annette Weiss ( geb. Eggenberger)

Elisabeth Weltzl

